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Faktencheck zu PAKs in 
Recyclinggranulaten

Referent: Rolf Haas 

Mitglied im DIN Normenausschuss 18035-7
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Stellvertretender Vorsitzender IAKS Deutschland
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➢ REACH

➢ ECHA
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➢ Schlusswort
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PAKs

PAKs = Polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe

➢ Entstehen bei Verbrennung von organischem Material: Kohle, Heizöl, 
Holz, Tabak

➢ Sind überall in der Luft: Reifenabrieb und Motorenabgase im 
Straßenverkehr

➢ Entstehen bei der Zubereitung von Lebensmittel: geräucherter oder 
gegrillter Fisch oder Fleisch

➢ Sind in Recyclinggranulaten SBR / ELT
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REACH

REACH = Europäische Chemikalienverordnung

Registrierung, Bewertung, Zulassung, Beschränkung oder Verbot 
gefährlicher, chemischer Substanzen

Für den Kunstrasen gilt:

➢ Eintrag 28 für Stoffe und Gemische - Granulat

➢ Eintrag 50 für Erzeugnisse – Kunststoffrasen
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ECHA

ECHA = European Chemical Agency

Juni 2016 Auftrag der EU Kommission:

Identifizierung von gefährlichen Substanzen in Recyclinggranulaten, die 
ein mögliches Gesundheitsrisiko darstellen.                               

Untersucht wurden Substanzen, die als giftig oder krebserregend 
eingestuft werden in Bezug auf Hautkontakt, Einatmen oder Verschlucken
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ECHA

28. Februar 2017: ECHA Bericht

➢ Ergebnis: die Wahrscheinlichkeit an Krebs zu Erkranken ist sehr niedrig

➢ Empfehlungen: 

- Änderungen der REACH Verordnung, damit nur Granulate mit niedrigen 
PAK Werten eingesetzt werden

- Eigentümer und Betreiber von bestehenden Sportanlagen sollen die 
PAK Konzentration messen lassen

- Eigentümer und Betreiber von Indoor Anlagen sollen für ausreichende 
Belüftung sorgen

- Hersteller sollten mit Vereinen und Verbänden für eine sachgerechte 
Information der Nutzer sorgen
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ECHA

➢ Empfehlungen:

- Schürfwunden sollten sofort behandelt werden

- Nach dem Sport Händewaschen und Duschen

- Sportkleidung und Sportschuhe säubern

- Zufällig in den Mund geratenes Granulat nicht runterschlucken
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ECHA

Gemessene Konzentrationen der 8 PAKs:

➢ Produktion: 2,12 – 22,78 mg/kg

➢ Bestehende Plätze 0,98 – 42,88 mg/kg

Empfehlungen:

Änderungen der REACH Verordnung, damit nur Granulate mit niedrigen 
PAK Werten eingesetzt werden
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Gemessene Konzentrationen in der laufenden Produktion 
RAL güteüberwacht:

Summe der 8 PAKs: 6,5 – 15,5mg/kg

Benzo(a)pyren: 0,9 – 2,4mg/kg
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RAL, Sportministerkonferenz

 Stellungnahme RAL, März 2017:                                      
Summe 8 PAKs maximal 20mg/kg

 Sportministerkonferenz 09. + 10. November 2017
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ECHA Restriktionsdossier

28.07.2018: Restriktionsdossier ECHA 

Bisherige Grenzwerte sind viel zu hoch:                                         
Summenparameter 8 PAKs bisher: 6.200,0 mg/kg     

neu RO 1: 17,0 mg/kg

neu RO 2: 6,5 mg/kg

ECHA Vorschlag:  17,0 mg/kg    

09/2018-02/2019: öffentliche Diskussion

07/2019: RAC  Bericht

09/2019: SEAC Bericht

2019 – 2020: Beratung aller EU Mitgliedsstaaten                      
2020: Rechtswirksam durch Veröffentlichung im        

EU Amtsblatt  
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GS Zeichen, Produktsicherheitsgesetz

Ausschuss für Produktsicherheit (AfPS)

GS-Spezifikation AfPS GS 2014:01 PAK

Prüfung und Bewertung von Polyzyklischen Aromatischen Kohlen-
wasserstoffen (PAK) bei der Zuerkennung des GS Zeichen-Spezifikation 
gemäß § 21 Abs. 1 Nr. 3 Produkt SG

Stand: 4. August 2014, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und 
Arbeitsmedizin
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GS Zeichen, Produktsicherheitsgesetz

Kategorie 1: Materialien, die dazu bestimmt sind, in den Mund genommen zu 
werden oder  Materialien in Spielzeug mit bestimmungsgemäßen und längerfristigen 
Hautkontakt (länger als 30 s) 

Kategorie 2: Materialien, die nicht in Kat. 1 fallen, mit vorhersehbarem 
Hautkontakt länger als   30 s (längerfristigem Hautkontakt) oder wiederholtem 
kurzen Hautkontakt

Kategorie 3: Materialien, die nicht in Kat. 1 oder 2 fallen, mit vorhersehbarem 
Hautkontakt bis zu 30 s (kurzfristiger Hautkontakt)
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Untersuchungen Labor Lehmacher/Schneider

Neugranulate sind 100% PAK frei:

❖EPDM

❖Kork

❖PE Infill
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Zusammenfassung

Fakt 1:                                                                                    
Paks entstehen bei Verbrennung von organischem Material; sind überall in der Luft

Fakt 2:                                                                                                                      
Paks stehen im Verdacht krebserregend, erbgutverändernd und erbgutschädigend zu 
sein

Fakt 3:                                                                                                                      
aktueller Grenzwert für SBR Infill nach REACH: Summe 8 PAKs:  6.200 mg/kg

Fakt 4:                                                                                                                      
Vorschlag Restriktionsdossier ECHA: Summe 8 PAKs: 17 mg/kg 

Fakt 5:
Anforderung GS Zeichen: Summe 8 PAKs                                                             
Kategorie 3: <     8,0 mg/kg 
Kategorie 2: <     4,0 mg/kg                                                                      
Kategorie 1: <     1,6 mg/kg
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Schlusswort

Mögliche Gesundheitsgefährdung?

Jeden Tag begegnen wir gefährlichen Substanzen, die eine 
Gesundheitsgefährdung verursachen können:  

o Atemluft in den Innenstädten: Fahrverbote für Dieselfahrzeuge 

o Glyphosate in der Landwirtschaft, Roundup im Garten

o Verzehr von gegrillten Fleisch oder Fisch

o Einatmen von Dämpfen bei Reinigungs- oder Malerarbeiten im Haus,…

Die entscheidende Frage ist, welche Mengen dieser gefährlichen 
Substanzen gelangen in den Körper und wie reagiert mein Körper darauf?
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit !


